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Volkskunde
Hierher gehörige Aufsätze sind" mit einiger Beschrankung aufge¬
nommen. Viele kleine Nachrichten im Niederrheinischen Gesehiciits-
freund sind nicht berücksichtigt. Auch von der Aufnahme der in
den 10 Jahrgängen der Rheinischen Qeschichtsblätter enthaltenen

Sagen von einzelnen Orten ist abgesehen worden.
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vv o e s t e n, Fr., Auszüge aus Mendenschen Hexenprotokollen v. J. 1592

15297 H CrgQV 6(1869 > I9) ~ 92
'Hesse. W., Über einen Hexenprozeß in München-Gladbach. RhQBl 3

15? Qß <I896/7 > 225 ff -
I529 8 S e 11 o, Hexenp rozesse aus Rhense. Höpfner u. Zacher, Zeitschr. f. d. Phi-
15299 n u,UKIC 14, 4M

G r e b e 1, A., Rheinische Beiträge zur Geschichte der Aufklärung (behandelt
den Glauben an Teufelerscheinungen und Hexen in Sankt Goar). ZKultg

i c^fw ö58 S 752
I53()i ,H .enricns > L., Zur Hexenverfolgung in Straelen. NrhGFr 1882 S 189

J. e. '• A - f- J -> Verfahren gegen die Zauberer und Hexen im Kurfürstentum
l 53o Tner - ARhO 1(1833) 17-46

M u 11 c r, M. F. J., Einige nachträgliche Worte über das Hexenwesen im
l5 303 I " de dcr Trierer - Treviris 2(1841) 51—54 I

Laven, H., Die Hexenprozesse in Trier und Umgegend. TrierChronik 4
(1908) 113—35

Laven, Die Hexenprozesse in Trier und Umgegend (Vortragsauszug).
15305 HJb ^ niitzIF lm S 10

n a b e t s, J., Bijdragc tot de geschiedenis der heksenprocessen in het land
van Valkenberg. PubILimb 5(1868) 251—62

"exen s. Weyer 12312 ff.

15304

'5306

'«307
'5308

Narren

^309

lS3j 0

°DYre r m a n n, G.. Der Narrenorden oder die Oeckengesellschaft zu Kleve.
RhPrBl 6(1839) 3 S 138

e nrichs, L., über die Narrenakademie zu Dülken. Nrh 1878 S 193, 197
erzog Adolf von Kleve verleiht seinem Hofnarren Rotger Villeherinck das

yuickbrett in der Grafschaft Mark, 1430. (Qu. ist ein Drehbrett zu Spielen).
ZBergQV 33(1897) 58
a nsscn, Diilkener Narrenakademie. Beamte, Offiziere. Adlige, Arzte,

£Pothekcr, Professoren usw., welchen Ritter- und Doktordiplome der Dül-
«ener Narrenakadcmic Ende des 18. und zu Beginn des 19. Jhs. verliehen
wurden. Roland 7(1906/07) 20—21
m Geckcr, -° rdcl) zu Kleve (gestiftet durch Graf Adolf von Kleve, 1381).
WschrBergGV 1909 S 72—74
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Rätsel

15311 Qierlichs, H., Kinder- und Volksrätsel. RhGBl 6(1902) 211, 213, 266
15312 K rasmann, R., Volksrätsel aus Barmen. ZVRhWVk 5(1908) 139-40
15313 Wimmert, P., Rätsel aus der Eifel. ZVRhWVk 5(1908) 203—06
15314 Felder, H., Rätsel aus Elberfeld. [Anthropophyteia 1909 S 192|
15315 Qierlichs, H., Rätsel aus der Gegend von M.-Qladbach. ZVRhWVk 5

(1908) 135-36

Räuber, Bockreiter, Schinderhannes, Landstreicher,
Bettler

15316

15317

15318

15319

15320

15321

15322
15323

15324

15326

15327

15328

15329
15330

15331

15332

15333

15334

15335

15336

15337

Niederrhein und die Meersische Bande. RhAnt 3,

der Wiedertäufer. MschrfGWestd 5(1879)

Die Räuberbanden am
3 S 239—41, 290—373

P h i 1 i p p i, F., Brennerzeichen
59—62

W e r t h, A., Überfall der Pfarrwohnung in Linnep durch Räuberbanden.
MschrBergQV 1896 S 184—85

Richter, Überfall des ersten reformierten Pfarrhauses zu Mülheim a. d.
Ruhr im April 1797 durch eine Räuberbande. MschrBergüV 1904 S 177—82

K e n t e n i c h, Eine Räuberbande im Amt Saarburg im Jahre 1728. Trier
Chronik 9(1913) 189—90

Härter, H., Berüchtigte Räuberbanden in der Eifel (1795—1803). EifelVBl
14(1913) 236

Die Bockreiter. RhAnt 3, 3 S 285—86
Huyskens, A., Die sogenannten Bockreiter im südlichen Limburg. Nrh
GFr 1880 S 100, 115

Michel, J. J., Die Bockreiter im Lande von Herzogenrath und Umgegend.
ZAachGV 4(1882) 21—90, 336

Verschiedene Nachrichten über die Einbrüche der Bockreiter finden sich in
Beitr. Eschw. 1 S 45, 73, 105, 191, 313, 358, 361; 2 S 1, 12

Der Anfall der Bockreiter auf das Nonnenkloster zu Eupen. Beitr Eschw 1
S 105

F u h r m a n s, A., Die Beraubung des Pfarrhauses zu Marienberg bei Geilen¬
kirchen durch die Bockreitcr am 20. Februar-1742. ZAachGV 26(1904)
387—88

H a u p t m a n n, F., Die Bockreiter. RhGBl 8(1907) 179—81
Ritter, H., Bockreiter und Niederländer Räuber. NrhDüsseld 1 (1911/12)

520—25, 549—62, 566—68
Die Räubereien des Schinderhannes, des schwarzen Peter, des Damian
Hessel, des Franz Josef Streitmatter. RhAnt 2, 6 S 446—543, 544—89,
589—650, 650—61

F r e n z e 1, H., Der letzte Räuberhauptmann (Schinderhannes). Bgmfrd 1903
S 1084, 1092

Prozeß und Verurteilung des Johann Büchler, genannt Schinderhannes. (Von
einem 1 Augenzeugen). NrhGAfr 2(1904) 3—4

L e n g 1 e r, Was mir der alte „Gehannese Bas" vom Schinderhannes er¬
zählte. BIMosHH 2(1912) 92—93

Vagabunden und Bettler im Erzstifte Köln. MatStatNiederh 2. Jg. 2(1783)
310—19

K e u s s e n, H., Kluppelkläsgin (behandelt das Entspringen eines Gefangenen
in Köln mit dem obigen Spitznamen gelegentlich einer ihm gestatteten
Wallfahrt nach Kornelimünster). ZAachGV 14(1892) 268—72

Pauls. E., Verhandlungen über den Transport verurteilter Verbrecher
von Angermund aus zum Galgen in Wanheim bei Duisburg. ZBergGV 33
(1897) 53-67; 34 S 173 ff.
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15338 Heck, K. Liste und Beschreibung einiger annoch herumagiendcr Schwärz
macher, Rauber und Diebe (Druck im Kirchenarchiv Angermund zur vir'

...„ Jesung von der Kanzel). MschrßergQV 1899 S 1C6—08
io339 Schollen, M., Zur Geschichte der Bekämpfung des Bettelwesens vor¬

nehmlich am Niederrhein. Nrh 1(1912) 168, 180

15340

15341

15342

15343
15344

15345
15346
15347

15348

15349

15350

Rechtsgebräuche und Gericht

Müller, M. F. J., Einige Worte über den Gebrauch der Gottesurteile im
Lande der Trierer. Treviris 2(1835) Nr 57

Beiträge zur Kenntnis älterer Rechtssitten und Gebräuche in den Mosel-
und Saargegenden. (Frohnden, Dienste, Ergötziichkeitcn dafür, Mühlen
und Müller). RhPrBI 5(1838) 4 S 271; 6(16839) 1 S 4; 2 S 85; 3 S 92, 102

Urkunde des Domkapitels zu Köln über mehrere bei ihm herrschende Rechts¬
gebräuche. (12. Jh.). MschrfGWestd 2(1876) 162

Die Bäckerswippe (in Bonn, Strafe für Bäcker). BonnerArch 3(1891/92) 44
Pauls, E., Ein Todesurteil gegen ein Tier (1582). ZßergüV 32(1896) 132-34 S 173
Dirksen, C, Meidericher Rechtssprichwörter'. ZVVolksk 6(1896) 211—13
Schell, O., Beitrag zur Volksjustiz im Bergischen. |Urquell 1898 S 222—271
Schell, O., Zwei alte Gerichtstätten in dem Rheinland: 1. Remlingerode
im Bergischen. 2. Wildberg im Bergischen. ZVVolksk 11(1901) 296—98

Schell, O., Zwei alte Gerkhtstulten in dem Rheinland. 1. Feldkirchen bei
Neuwied. 2. Killburg in der Eifel. ZVVolksk 11(1901) 47-^9

Paul s, E., Gerichts- oder Dingstätten unter freiem Himmel in der Aachener
Gegend. ZAachGV 29(1907) 34C—43

Schmidt, M., Alte Volksgerichte in und um Solingen (Voiksstrafen, Ver-
• höhnungen). MschrBergGV 1909 S 171—74
Folterwerkzeuge 5758

Sitte und Brauch

15351 Müller, M. F. .1., Frage: ist die zu Trier vormals üblich gewesene Feier¬
lichkeit, am ersten Sonntag in der Fasten von dem sogenannten Puls- oder
S. Markusberge ein feueriges Rad herabzustürzen ein gründlicher Beweis,
daß die Irrerer ehemals den Apollo angebetet haben? TrierKroiiik 2(1817)149—54

lisff Laven > Ph., Das Lehnrufen in Saarhölzbach. Treviris 1(1834) Nr 35—57
*ö353 Müller. M. F. J., Einige Anmerkungen über die Begräbnisse der Trierer
... in ältesten, mittleren und neueren Zeiten. Treviris 3(1836) Nr 13

0354 Mädchen-Lehn, Mai-Lehn auf dem Lande in der Rheingegend (Ausbietung
der Mädchen an den Meistbietenden zum Tanz auf der Kirchweih und als
Begleiter für das Jahr). RhPrBI 3, 2(1836) 3—5 und 82—.86. Vgl. dazu
1(1836) 122

JS355 Die Hochzeitsgebräuche des Hunsrückens. RhPrBI 3, 4(1836) 28—41
*ö356 Braun, Die Kölnerinnen am Rheine (behandelt das von Petrarca beob¬

achtete Waschen im Rhein am Tage Johannis des Täufers). BonnJahrb 22
ig,., <I8S5 ) 83—«7; 32(1862) 37-44
*°357 Ländliche Gebräuche bei Taufen und Hochzeiten im Weslerwald. EvGemBl
1««, I857 s 185—94 ■
°a57a Dornbusch, .1. B., Rangstreit zwischen zwei adligen Familien in der

Eifel (Vortritt in der Pfarrkirche zwischen den Familien Bock von I ich*en-
berg zu Irnich und von Heimbach zu Virnich). ZKultg 1873 S 191. Vgl, über

, K, denselben Rangstreit oben M 062
IS« - er Mairrark t 7U Bonn. Von R. Pick. ANrh 26 u. 27(1874) 4060359 (j e r ß, H. F., Neujahrslied der Küchendiener zu Essen und das prandium der

Chorschüler daselbst. ZBergGV 11(1876) 101 f.
B il r , Kheinisclic AufcfUzr. ■"'■
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15360 Handwerksgebrauch aus Barmen. ZBergGV 11(1876) 104
15361 Woeste, Fr., Zun Neujahrswunsch der Essener Küchendiener. ZBergOV

11(1876) 105 u. 231
15362 Holzschneider, Th., Sitten und Gebräuche (in der Gegend zwischen

Krefeld, Neuß und Gladbach). Heimat 1876 Nr 9 ff.
15363 Über Totenbäume (Baumsärge). MschrfüWestd 3(1877) 357; 4(1878) 105
15364 Das sogenannte Bräutigamsrecht zu Hörstgen (erhoben von der dortige»

Junggesellen-Schützengesellschaft). MschrfüWestd 5(1879) 106
15365 Fuß, Pfingstgebräuche und damit Zusammenhangendes. MschrfGWestd 5

(1879) 449—51
15366 Rademacher, K., Alte Gebräuche und Sitten. Nrh 1884 S 5, 13, 17, 21,

34, 38
15367 R a d e m a c h e r, K., Alte Sitten und Gebräuche (Maisitten) am Rhein. ZBerg

GV 22(1886) 149—68
15368 W i e t h, K., St. Gertruden Minne (untersucht die Entstehung und ursprüng¬

liche Bedeutung des Gertrudenminnetrinkens zum Abschied). AachVorz )
(1888) 163—76

15369 Wetterglocke auf dem Hause Reinartstein in der Eifel zur Zurechtweisung
der Verirrten. ZBergGV 24(1888) 56

15370 Wieth, K., Das Landschiff von Kornelimünster im Jahre 1133 (nach einem
Berichte des Abtes von S. Trond, die festliche Behandlung des Schiffes
wird als ein aus germanischer Urzeit herrührender J~rühlingsumzug er¬
klärt). AachVorz 2 S 113—23

15371 G i e r l i c h s, 11., Kirmesbräuche in den Rheinlanden. RhGBl 1(1895) 361—64
15372 P i c k, R., Aachener Sitten und Bräuche in älterer Zeit. Aus handschrift¬

lichen Quellen gesammelt. RhGBl 1(1895) 8—13; 2 S 177 ff 307 ff; 5(1901>
11—19

15373 Bergische Hochzeitsbräuche. MschrBergGV 1896 S 101, 132, 160, 182, 245
15374 G i e r 1 i c h s, H., Aus der Vergangenheit. Sitten und Gebräuche in der

Eifel. RhGBl 3(1896/7) 218—20
15375 Schell, O., Die ehemalige Brautkrone der reformierten Gemeinde zu Elber-

feld. MschrBergGV 1899 S 54—59
15376 Hahn, H., Lchnausrufen, Hagelfeier, Räderschieben, Johannisfeucr, Eier«

picken und einiges andere (im Birkenfeldschcn). Veröffentl. des Birkent
Ver. f. Altertumsk. 1899 S 45—67

15377 Scfi eil, Bergische Hochzeitsgebräuche. ZVVolksk 10(1900) 37, 162. 428 ff
i5378 Schell, O., Einige Bemerkungen über die Zitrone im Glauben und Brauch

des Volkes (Bei Beerdigungen). ZVRhWVk 1(1904) 220—26
15379 Busch, P. J., Volksgebräuche in der Eifel. ZVRhWVk 1(1904) 137 ff.
15380 K r e u z b e r g, P. J., Pfingstgebräuche an der unteren Agger. RhGBl 7

(1904) 371 ff.
15381 Weidenb ach, St., Heiratsbrauch am Mittelrhein. RhGBl 7(1904) 65—6"
15382 Ehrlich, Th., Drei Eifcler Volksgebräuche. ZVRhWVk 2(1905) 127—41
15383 Wolff, Th.. Volksglauben und Volksgebräuche an der oberen Nahe. ZVRh

WVk 2(1905) 177 ff, 277 ff
15384 Foyen, M., Einige Sitten und Gebräuche aus Blankcnheim in der Eifel-

ZVRhWVk 2(1905) 87—90
15385 K a p e 11, F., Volksgcbräuche in der Karwoche und um Ostern an Rur untf

Maas. ZVRhWVk 3(1906) 146—51
15386 M i c h e 1, G., Brautkrönchen aus der Gegend von Trier. ZVRhWVk 3(1906>

39—44
15387 Roth, R., Die Geschichte des Grabmals im Bergischen. MschrBergGV 1907

S 125—29, 141—45; vgl. ebenda S 174—79 und 188—90
15388 Kiewer, W., En Möllmsche Liek förr siewenzig Johr. ZGMülh 2, 3(1907)

4—9 •
15389 Müller, J, Beitrag zur Geschichte der Mädchen- oder Mailehn. ZVRhWVH

4(1907) 2(18—11
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15390 Ni ess e n H., Die Mädchen- oder Mailehn. ZVRhWVk 40907) 62 fi7"^ VjBÜJW»* F- Maika " f im Jü "' ch - Land, \D!HS t̂schr
ZI h8?" y&K^Smtt Q,auben undBrauch des **
15393 Hauptmann, F., Eine schöne Leich. Kulturbild aus dem Ifllk-h« i ,

aus der zweiten Hälfte des 18. Jhs. (behandelt: eL "etzt^lliS Vprf~ Lanci
VizoA 1 " d3S L eich «"be P än ? nis). RhQBl 8(1907) 111-19 letZtw,l,, £ e Verfugung
iM^Arens, F., Kirchliche Oebräuche an dem Feste der Weihimrh*™.^ •
i*toc c- e Lssen - l Kir dienmusik 9(1908) 1-6] we.hnachtszeit .m
■M^bchKmann, O., Hops-Dreher de Coblence (Tanz-Musikstück .,.. ^
,„ n , Biedermeierzeit). MittRhVDuH 2(1908) 118 <' anz - mu ^stuck aus der

ZVRh'wVk 5J (,9Voi) I??^ H1a4USriChten - Ei " e a ' fe 0rafscha »- Sitte (Mors).
15397 ^H-n 6 ^ Gebehochzeiten in Radevormwald. ZVRhWVk 5(1908)

15398 S^heM, O., Tod und Leichenbrauch im Bergischen. ZVRhWVk 5(1908)

15399 Ken t e n I c h. Q., Die Siebenbürger „Bruderschaft". Ein Beitrat zur rh P ini
?um Rsc ."en S„tcngeschichte. ZVRhWVk 5(1908) 211-13 e,ni '
5401 Pia"??. H S pa.d ,tkrei? Trier - TrlerChronik 6(1910) 128, 143-44

pcrZVR^vr7U9i!))e, JoUl-li ebräUChe Jn de " KreiSe " ° e!de,n U" d Kem -
15402 Zinken. M Erinnerungen, Erlebtes und Vernommenes. (Z war -Pfarrer

"i Romcrshofen (f 1879) und schildert Bräuche u. Zustände .ndhstorischc
2ÄTS 8 ff' n ,n eM E! fe,) -, R̂ B, ri9(1910) 49 ' 87 ' l04 ' '32, "so 177 S199I5dri3 Biif' "' ,0 Nr 1 und folgende.
t e„ Sl'Plfr Ein friiherer Weihnachtsbrauch im Oberbergischen (Schnei
lenbach bei Riinderoth). MschrBergQV 1910 S 91 ULr K'scnen (öclmel-

5404 Imme Th., Alte Sitten und Bräuche im Essenschen. 1. Die Hochzeit
lS4fK i " Kindheit. BtrEssen 34(1911) 213-55; 35 S 303-73

LenKler Alte Birkenfelder Volkssitten und Volkssprüche (in Anlehnung
38-^39 Hochzei '. Tod und Begräbnis). BIMosHH 2(1911) 21 -23, 25-27

^^''i^f 1:',^" 6 Bau ernbrSuche im Bliesgebiet. ChronNeunkirchen 3(1911)
J5407 Müller, ,J„ Zum Mailehn. ZVRhWVk 8(1911) 72-76

08 ^VkY(19i'lf!'flll-y70 ' kShraUChe bd ° ebUrt U" d TaUf ° dES Kindes - ZV * h

jjj" QZBtf^vSlm2\%^U bergiSC " e H ° chzeitsein,adu ^ ™ dem 16. Jh.
,J° "cäu} 2V^t«VkU9(19?2 ) r5Ä la Siebe " baCh "' ^^ dW h ° hCn Acht

1 MWvV wiof« Da« Maieierholen und das Versteigern der Mädchen. ZVRh
'5412 W i' —M

' 392^23 A " fiife ' Cr Bauern,eben '" Sitte und Brauch - Eifelfestschr (1913)

413 KioMoi« a ,">"' & F - Das Maisi "S en zwischen Broel und Agger. ZVRhWVk
154» 4 r JU,ly13 ) 12—17

nLu'n V' Ein Sittenbi 'd aus der Zeit vor 300 Jahren (über abergläubische
67-S '" Pfarrd Wolfersweiler (Nahe >- BIMosHH 3(1913) 62.

54,5 'rioim •/• ü- AIte Sitten und BraucIie (Kreis Saarburg). ZVRhWVk 10
154] 6 1 '

7vS.«/w' "ochzfitsbräuche im Essenschen um die Mitte des 19. Jhs.^vkuwvK 10(1913)81—IM

15406
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15417 Imme Th Geburt und Kindheit in Sitte und Volksglaube Altessens und
seiner'Umgebung. ZVRhWVk 10(1913) 161—95,241—66

15418 Teltscheid, J., Der Volksbrauch des St. Hubertusschlüssels und der St
Hubertuskult im Belgischen. MschrBergGV 1914 S 90—96

15419 Müller, .1., Rheinische Johannisbräuche in Vergangenheit und Uegenwart.
ZVRhWVk 12(1915) 81—100 __--. „15420 Petry, L., Neujahrsnacht in einem Westerwälder Dorfe. iVKnwvk 1<J
C19151 48—55

15421 Müller, J., Rheinische Saatgebräuche. ZVRhWVk 12(1915) 108-10 _ _►
15422 Schell, O., Allerlei vom Säen, Pflanzen und Ernten im Bergischen. ZVhn

'wVk 12(1915) 128—30

Spiele

15423 Urkunde betr. das Würfelspiel beim klevischen Adel (1440). ZBergQV 15

15424 Kreuzberg, P. J-, Das Brückenspiel in der Rheinprovinz. ZVRhWVk 2
(1905) 149__ 56

15425 Kreuzberg, P. J., Kinderspiele an der unteren Agger. ZVRhWVk 4(1907)
44—.58

15426 Mayer, J., Kinderspiele aus der Eifel. ZVVolsk 19(1909) «6-17
15427 Da hl, W., Einige Kinderspiele (aus Bergisch-üladbach). RtiUU 10 Nr 1

15428 Müller 1 Einen Stein über eine Wasserfläche hüpfen lassen. Rheinische
Bezeichnunken dieses Spieles. ZVRhWVk 9(1912) 241-59

Sprüche, Redensarten, Oruß

15429 Elbcrfeldensia aus Zinckgraffs Teutsehcr Nation Apophtegmata. (Sprüch¬
wörter betr.). ZBergOV 10(1874) 47; 158—60

1^430 Fuß Ein sprichwörtlicher Ausdruck geschichtlichen Ursprungs („Ich wollt,
Du wärst ZU Pontamousson"). MschrfüWestd 2(1876) 469—74

15431 Hauptmann, Das Bauernkriegsvaterunser. «hrdM 5< 1901) 3^-3215432 Sander, H., Alte Schützenketten und ihre Spruche. ZVRhWVk 5(1908)

15433 MBltt r, .1., Neujahrssprüche. ZVRhWVk 5(1908) 59-61
15434 W i n t e r s t c i n, E., Hochzeitsbitterspruch vom Nicderrhein. ZVRhWVk ö

15435 W i^n t e r s t e i n, F., Döhnkens und Sprüche vom Niederrhein. ZVRhWVk

15436 Müller, J„ Die Butterhexe. (Rheinische Sprüche beim Buttern). ZVRhWVk
10(1913)267—72 ■ , nu w . J15437 Schollen, M., Aachener Sprichwörter und Redensarten. ZAachOV 8(1880)
158—208 ., „ «/«J15438 H e i n r i c h, F., Die Aachener Vornamen und ihre Verwendung zui Wort
biklung in Aachener Sprichwörtern, Redensarten und dergl. Occher Ha»
1908 Nr 4—11 ,,!..••! ol15439 Imme, Th., Altessener Bauernsprüchc (Wetterregeln, Jahrzeitsprüche u. *•/•
ZVRhWVk 12(1915) 230—44 . .. J

1=1440 Schaeper, F., Sprichwörter. Beispielsprichwörter und sprichwortlicn»
Redensarten in bergischer Mundart. ZVRhWVk 5(1908) 121—26 ^15441 Klein, J., Oberbergische Redensarten und Reime aus Brück bei KalK. *>

15442 5?hell, 0., Bergischer Wetterkalender ZVRhWVk 1J0M4) 266-71
15443 Oierlichs, H., Sprichwörter aus der Eifel. RhOBl 2(1896),278,334ff. g15444 Oierlichs, H., Sprichwörter aus der Eifel. RhüBl 5(1901) 129-36, 6

36 ff.
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15445 Z293-ioo' J "' Def ° r " ß Und Sdne F0rme " '" der EifeL ZVRhWVk 1(1904)

15446 I^en^H. v. d., Eifeler Sprichwörter und Redensarten. ZVRhWVk 3(1906)

15447 BÜttoä feiSÄSf Und Sprichwörtliche **««- aus der

15448 MWaVk e 6r(19J09) T266e -75nd eeS,>enStige WeSe " ''m ?"" Vo 'ksmunde. ZVRh
15449 Schul 1 e r, A., Sprüche und Lieder vorn Hochwalde. ZVRhWVk 7(1910)

15450 Sieben W Biblisches im Volksmund zu Kempen (Rhein). ZVRhWVk U(iy].4) dcA —»87
S\l/v£ e,^-\ Mundartliche Sprüche und Wetterregeln aus Kempen. ZVRhWVk 1/(1915) 244—52
i2?iote«?* ,™" Pferd und EseI im Volksmu nd z" Kempen. ZVRhWVk

15454 Klevische Volkssprüche und Redensarten. NrhQFr 1883 Nr 23 ff, 1884in r o n
15455 Wall raf, Alte Heiratsformel (nach einer Handschrift der kölnischen
. Statuten). Wallraf Beitr 1(1818) 159—61
to-J5o Wey den, E„ Colonicnsia. (Sammlung kölnischer Sprichwörter und Redens¬

arten). A. Kölsche Pefferlecker. B. Woher mag das kölnische Wort Speku¬
latius, eine Art Zuckergebäck in allerlei Formen, herzuleiten sein? C Do
/,eoS,.1°^ h nit ,ans et Schmitz Backes. D. Kölsche Göbbeleher. RhPrBI 4
(1834) 275—81; (18.56) 60—67

15457 Woeste, Fr., Sprichwörter. Redensarten und Ausdrücke, die sich auf dav
154« Hm,tt( =,aiterh'chc Köln beziehen. ZBergOV 11(1876) 107
o«sx neaft, J., Sprichwörter und Redensarten in Maifelder Mundart aus Trimbs

,«.. bei Polen im Kreise Maien. ZVRhWVk 10(1913) 284—86
oiöJ Keller W., Volkstümliche Bezeichnungen aus Mausbach und Umgebung

I^on ec,hcr P,att 4 ( ,911 > ,5
?1 ;'' rksen ' c - Sprichwörter aus Meiderich. ZVVolksk 2(1892) 84

IHdfl? V .' t r '' ° h S' H " s P r 'chwörter aus dem Montjoier Land. RhQBl 6(1902) 318
ow Alken, T., Sprichwörter und Redensarten aus Mülheim am Rhein und Um¬

gegend. ZVRhWVk 6(1909) 218—21
•5463 Q i e r 1 i c h s, H., Wetterregeln aus der Gegend von M.-Oladbach. ZVRh
.,. fA WVk 5(1908) 133-^4
«0464 G i e r 1 i c h s, H., Sprichwörter aus der Gegend von M.-Gladbach ZVRh
lt<« p Vk 5(,908) 6(y- m
•0465 Felder, H, Solinger Sprichwörter und Redensarten. [Anthroprophyteia

'5466 Sprichwörter, Redensarten und Verse in einer Handschrift des Klosters
Sankt-Mathias bei Trier um 1500. WZK 1(1882) 42

'5467

15468
15469
15470

15471
15472

Trachten

Etwas über die Kleidung des schönen Oeschlechts in der ersten Hälfte des
18. Jhs. (die Regentücher, die Reifröcke). TrierKronik 5(1820) 227—32

Schell, 0., Bergische Trachten. Globus 95(1909) 231—36, 248—52
Zur Elberfelder Trachtengeschichte. MsehrBergGV 1897 S 189—91
Der Hochwaldbauer des 18. Jhs. (behandelt seine Tracht und Lebenshaltung).
TrierChronik 4(1908) 135-^36

Oertel, Bauerntrachten (im Hunsrück). MiittRhVDuH 3(1909) 169—73
Merlo, J. J., Ein kölner Trachtenblatt aus dem 16. Jh. (Beschreibung eines
Kupferstiches). OrganChrKunst 16(1866) 258—61
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15473 Ditges, A., Eine Kölner Gerkammer im 16. Jh. (Meß-Qewänder). ANrh 45
(1886) 116

15474 Schell, O., Der blaue Kittel. Ein Beitrag zur niederrheinischen TrachteH-
geschichte. NrhDüsseld 1913 S 43, 60, 80

15475 Zur Geschichte der Volkstracht in Solingen. MschrBergQV 1898 S 24
15476 Trierische Tracht im 16. Jh. TrierChronik 9(1913) 64

Volksfeste, Karneval, Martinsfeier, Verschiedenes

15477 Pitsch, J., Alte Fastnachtseebräuche am Niederrhein. Nrh 1877 S 185
15478 John, W., Karneval am Rhein. [Burschensch. Blätter 5(1891) 223 f.]
15479 H e i d e n h c i m e r, H., Ein Mainzer Humanist über den Karneval 1495

Ztschr. f. Kulturgesch. 4. Folge 1896 S 21—57
15480 Rademacher, C, Fastnachtsbräuche. Das Einsammeln der Gaben zur

Fastnachtzeit > Lied und Brauch. ZVRhWVk 1(1904) 120—26, 189—97
15481 Müller, J., Rheinische Fastnachtrufe. ZVRhWVk 11(1914) 271—76
15482 Leu gl er, Fastnacht im birkenfeldischcn. bIMosHH 3(1913) 27
15483 Zur Geschichte des Düsseldorfer Karnevals. Nrh 1878 S 34
15484 Der Karneval zu Koblenz. RhAnt 1, 3 S 767—89
15485 Schier, Ch. S., Über den Karneval zu Köln 1824. Agrippina 1824 Nr 28 ff
15486 Ennen, L., Der Kölner Karneval. ZKultg 1873 S 241—48
15487 Vom Kölner Karneval. |Moderne Kunst 11(1897) 74]
1548S Algermissen. .1. L., Das Diamantene Jubiläum der Großen Karnevals-

gescllschafc in Köln, gegründet 1844. [Il'lustr. Ztg. 1904, Jan. 14]
15489 W e e r t z, M., Der Kölner Karneval des 20. Jhs. Kritik und Reformvorschläge.

Frankf Brosch 26(1906/07) Heft 3
15490 Über den Karneval in Köln. EvGemBl 22(1906) 195—98
15491 K e m p, .(., Zur Geschichte der Kölner Fastnacht. ZVRhWVK 3(1906) 241—72
15492 Sc h n e i d e r-C 1 a u ß, Neunzig Jahre Kölner Karneval. NrhDüsseld 1

(1911/12) 398—402
15493 Fastnachtsordnung für die Stadt Trier im Jahre 1590. Treviris 3(1836) Nr 5
15494 Lager, Kurfürstliche Verordnungen betreffend die Karnevalsbelustigungen

(für Trier 1782). TrierChronik 2(1906) 30—32
15495 Trierer Faschingstreiben 1590. TrierChronik 7(1911) 80
15496 O s t h e i d e, A., Zum Martinsfeste. Ein Versuch zur vergleichenden Volks¬

kunde. ZVRhWVk 8(1911) 97—113, 161—73, 290—98
15497 Clement, R., Ein Martinsabend in Düsseldorf. ZVRhWVk 1(1904) 131 ff
15498 Gierlichs, H., Das Martinsfeuer in der Eifel und am Niederrhein. RhGBI

1(1895) 302—19
15499 Zen der, M., Martinsbrauch und Martinslieder. Volkskundliche Darstel¬

lung mit besonderer Berücksichtigung der Eifel und ihrer nächsten Grenz.
gebiete. EifeIVBl 10(1909) 239—45

15500 Bender, L., S. Martin in Elberfeld. MschrfGWestd 3(1877) 590 ff.
15501 Wehrhan, K., Die Martinsfeier in Koblenz. ZVRhWVk 7(1910) 244—49
15502 Wimmert, R, Das Martinsfeuer in Koblenz-Lützel. ZVRhWVk 6(1909)

276—79
15503 S. Martinsbräuche in Rheinberg. MschrfGWestd 4(1878) 725
15504 Pesch, H., Geschichte der Bopparder Nachbarschaften und ihrer Kirmes¬

feiern. ZVRhWVk 7(1910) 161—93
15505 Mayer, J., Eifler Dorfkirmes. ZVRhWVk 5(1908) 219—21
15506 Protsch, E., Eine Kirmes im Hunsrück. ZVVolksk 23(1913) 72—74
15507 Wimmert, P., Kirmesgebräuche aus Koblenz-Lützel. ZVRhWVk 6(1909)

217—18
15508 Ennen, L, Kölner Holzfahrt. ZKultg 1872 S 641 ff.
15509 Einladung der Armbrustschützen zu Mainz an die zu Köln zu einem Fretr

schießen. 1480. MschrfGWestd 2(1876) 481
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15510 K I eLn, L^rmesgebräuche in Brück (Langenbrück) bei Köln. ZVRhWVk
15511 Erinnerungsheft der Freiwilligen aus den Jahren 1813. 1814 und 1815 in Kni«

am 3 Februar 1838. RhPrBl 5(1838) 1 Nachtrag zu Nr. 10 S 1—7- Beiblatt
..-„ z« Nr 12 S 1-8; Beiblatt zu Nr 16 S 4 ff ' e '° latt

na&J,? M aispielfeier b» den rechtsrheinischen Nachbarorten Kölns
ISsn KZVRhWVk 6 (1909) 127—36
, ooi3 Kraus, F. X„ Kirschenessen zu Rübenach und Bubenheim (16 Jh ) ih
,-_• QnfitzIF 1863/64 S 59—60 '''
**>14 Lohmeyer, K, Der Pfingstquak in der Saargegend (Pfingstquakreiten
,(-,-._ zur Begrüßung des Frühlings). ZVVolksk 20(1910) 399—401

18 °0 rc„be1 ' A -> A «s Sankt Qoar. 1. Hanse-, Bursch- oder Halsbandorden-
f. Versteigerung der Sankt Goarer Jungfrauen; 3. Das Eselreiten der
bösen Weiber. ZKuitg 1857 S 92—96

Volksheilkunde

pfsi? b 0h ,1, J ' Bucll staben zur Abwehr der Pest. Mschrf'iWestd 7(1881) 270—80
01 ' i auls, F., Ein alchimistisches Geheimmittel gegen Krankheiten aller Art

I<Kia J fcrste H;ilfte de s 16. Jhs.). ZBergüV 32(1896) ,129—32
«wiSDirksen, K., Volksmedizin am Niederrhein. ZVRhWVk 1(1904) 89—103,198—207

519 B e f h a n y, M., Ärzte, Krankheiten und deren Heilung nach Cäsarius von
Heisterbach. Ein Beitrag zur mittelalterlichen Volksmedfzin. ZVRhWVk 1

. M G904) 154—58
°/i S *i.h e ' d e ' A -' Medizinisches aus einer Handschrift in Essen a. d. Ruhr

jcr„ (behandelt eine alte Besprechungsformel). BtrEssen 29(1907) 127—135
os 'l Helm, Das Brauchen (mit sprachlicher Erklärung). ZVRhWVk 5(1908)

522 Es s e r, Das Brauchen (das Besprechen bei Krankheiten). ZVRhWVk 5
1SW* J :, l 08) 101 -° 5 . 206-11
°°« Schräge, P„ Medizinischer Aberglaube in der Eifel. [Medizinische Klinik

15 6(1910) 290]
524 A m 1 i n g e r, F. C, Sympathiemittel (Kreis Sankt Goar und untere Nahe)

ISS« JVRhWVk 7(1910) 54-59
u;>« H e i d r i c h, A., Das Brauchen (Besprechen). Zur Volkskunde der Nabe¬

lst r^'.nd Hl,ns n'ickgegend. BIMosHH 2(1911) 1—4
1S?5? ] lllmann - J - und Lappe, Alte Hausmittel. ZVRhWVk 8(1911) 142-47
O0^7 Müller, J., Rheinische Segen gegen den Schluckser. ZVRhWVk 10(1913)

,«. 37—43
l52 8 Schell, O., Beiträge zur Volksmedizin im Bergischen. ZVRhWVk 11(1914)

»5520 ,,61 ~ 76
29 F'a u 1 s, E., Notizen zur Chirurgie, insbesondere zur Volkschirurgie am

Niederrhein. MschrBergGV 1914 S 21—26

Volkskinderlieder

s f hell, Dreikönigslieder vom Niederrhein
1553 , n ^derrhein. ZVVolksk 9(1899) 90—91

«530
und R e i me

Einige Fastnachtlieder vom

«532

«533

Qterlioh«, H., Stabreime und Spottverse. RhGBl 5(1901) 353—59
° i e r 1 i c h s, H., Reime, welche von den Kindern beim Spielen gebraucht
werden. RhGBI 6(1902) 84 ff

u ' e r 1 i c h s, H., Reime, welche beim Abzählen gebraucht werden. RhGB»
'5534 r? ,902 > 88 ff
1&5« S ! e r I i c h s. H., Spiellieder. RhGBl 6(1902) 317
I5 5S Uierlichs, H., Wiegenlieder vom Niederrhein. RhGBl 6(1902) 118 ff.

00 G i e r 1 i c h s, H., Abzähl- und sonstige Reime. ZVRhWVk 5(1908) 136-^3»
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15537 Seh ül I e r, A., Der Klausener Marsch. (Soldatenlied, das den Sie? der
Deutschen über die Franzosen bei der Abtei Klausen 1735 verherrlicht).
TrierChronik 7(1911) 83—88

15538 Müller, J., Lesarten zu rheinischen Kinderliedern und Kindersprüchen.
ZVRhWVk 8(1911) 178—84

15539 Hausmann, G., Kinderreime. ZVRhWVk 8(1911) 176—78
15540 Hoff, M. von den, Kinderlieder. ZVRhWVk 9(1912) 26—43, 129—45
15541 Müller, J., Handkitzelverse. Ein Beitrag zum rheinischen Kinderlied

ZVRhWVk 1J(1914) 144—47
15542 Wehrhan, K., Gereimte Sprüche in Todesanzeigen unserer Krieger. Ein

Beitrag zur Volksdichtung. ZVRhWVk 12(1915) 145—58
15543 Schollen, M., Aachener Volks- und Kinderlioder, Spiellieder und Spiele.

ZAachGV 9(1887) 170—210; 10 S 138—97
15544 K r e u z b e r g, P. J., Blüten der Volkslyrik von der unteren Agger. RhOBl

8(1907) 49—60
15545 Bergische Volkslieder. RhPrBl 5(1838) 3 S 61—64
15546 Schell, O., Abzählreime aus dem Bergischen. ZVVoIksk 5(1895) 67—70
15547 Fassbender. Das herrische Wnldbeprlied. ZVPhWVk 40907) 132—37
15548 Felder, H., Erotische Lieder im Bergischen. [Anthropophvteia 5(1909) 153]
15549 Schel', O., Volkslieder aus dem Bcrgischen. ZVRhWVk 9(1912) 10-26,

112—29, 188—207, 278—92
15550 Schell, 0.. Berrische Vierzeiler. ZVPhWVk 12(1915) 21?—234
15551 Fassbender, Einige Burscheider Lieder und anderes. ZVRhWVk 4(1907)

58—62
15552 Fassbender, Drei Lieder aus der Burscheider Gegend. ZVRhWVk 5

(1908) 213—17
15553 Wimmert, P., Scherzreime aus dem Volksmund der Eifeler Mundart. (Mit

Zugrundelegung der Mundart von Laubach bei Kaisersesch). ZDMundart
1909 S 172—73

15554 H e u f t, H., Volkslieder aus der Eifel. ZVRhWVk 6(1909) 39—44
15555 H ü ttenb ach, Lochner von, Kinderlieder aus Elten. ZVRhWVk 3

(1906) 221—25
15556 Dirksen, C, Pfingstlieder aus Meiderich. ZVVoIksk 2(1892) 82, 446
15557 L ö h r, H., Kinderreime und Wiegenlieder aus den Kreisen Mülheim-Rhein-

und Wipperfürth. ZVRhWVk 5(1908) 197—200
15558 G i e r 1 i c h s, H., Wiegenlieder aus der Gegend von M.-Gladbach. RhGBt 6

(1902) 348, 381
15559 L e n n a r z, M.,
15560 G i e r 1 i c h s, H.,

(1896) 275—78 •
15561 Schön, F., Volkskundlich interessante Kinderreime aus Saarbrücken. ZV

RhWVk 5(1908) 291—95
15562 Lohmeyer, K., Kinderlieder und -spiele aus der Saargegend im Lichte

der Kulturkunde. ZVRhWVk 6(1909) 81—111
15563 L o h m e y e r, K., Kulturkundlich interessante Kinderlieder und -spiele der

Saargegend und des Fürstentums Birkenfeld. ZVRhWVk 7(1910) 199—221,
259—71; 8 S 33—59, 119—41

15564 Heck, Zu „Kinderlieder und Kinderspiele der Saargegend". ZVRhWVk 7
(1910) 271—75

15565 Sander, H., Kinderlieder und Kinderspiele aus Hünxe bei Wesel. ZVRn
WVk 3(1906) 109—18

15566 Klein, J., Reigenlieder (in Worringen a. Rh.) ZVRhWVk 10(1913) 44—53
Volkslieder 4185

Kinderreime aus M.-Gladbach. ZVRhWVk 5(1908) 200—03
Wiegenlieder aus der Gegend von Reifferscheidt. RhGBl 2

Volkssagen und Märchen
15567 Vi eh off, H., Die Jungfrau von Stavoren. Niederrheinische Sage.

5(1838) 2 S 281 ff
RhPrBl
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-70
—37
1531
-26.

1

entstanden. BonnJahrb 12(1848)

der Ruhr-

15568 Kinkel, O., Sagen aus Kunstwerken
94—118; vgl. 14(1849) 195

15569 Woeste, Fr., Miszellen (betr. Ältestes Steinkohlenbergwerk in
gegend, eine Volkssage). ZBergQV 7(1871) 95

15570 Woeste, Fr., Fine Zwergsage. Mündlich von einem aus Gummersbach
stammenden Maurer, aber in märkischer Mundart. MschrfOWestd 2(1876)
297

15571 G i e r 1 i c h s, H., Schwanke. RhGBl 6(1902) 27-32
15572 Real, J., Acht Volkssagen Ein Beitrag zur Sagenkunde des Niederrheins.

NrhGAfr 5(1907) 15 ff; VerHVGeldern Nr 14(1905)
15573 Schell, O., Einige Bemerkungen zu den Sagen von Oeisterkirchen und

Geistermessen. Mit besonderer Berücksichtigung des Niederrheins. ZVRh
WVk 8(1911) 113—19

15574 Baesecke, G., Frau Holden am Niederrhein. ZVVoIksk 22(1912) 179—80
15575 Schön, F., Stadtgespenster in rhein- und mittelfränkischen Mundartdich¬

tungen. ZVRhWVk 11(1914) 141—44
15576 Pauls, E., Fürstensagen in Aachen und seiner Umgebung. AachVorz 1

(188«) 25—36, 116-42
15577 Die Todesrose im Stift zu Altenberg. Eine wandernde Sage. RhPrBl 6

(1839) 1 S 137
15578 Die Sage vom Lüderich bei Valberg im Bergischen. RhPrBl 4(1837) 3

S 20—22
15579 Montanas, Die Magdalenakapelle. Eine bergische Volkssage. RhPrBl 5

(1838) 1 S 33—35, 42-44
15580 Schell, O., Bergische Sagen. ZVRhWVk 12(1915) 126—28
15581 G i e r I i c h s, H., Hackefey (eine Sage vom Schlosse Burgau bei' Düren).

RhGBI 3(1896/7) 125; vgl. S 159, 220, 319
15582 Wirtgen, Ph., Die drei .lungfern von Auw. Eine Volkssage aus dem Kill-

tale. RhPrBl 5(1838) 4 S 253, 261
15583 Ein Märchen aus der Eifel: Der Kuhhirt und der Drache. ZMyth 2(1855)

384—86
15584 Oierlichs, H, Die Sage vorn) Römerkanal in der Eifel. RhGBl 2(1896)

337—40
J5585 Gierlichs, IL, Sagen aus der Eifel. RhGBl 5(1901) 193—96
15586 Ehrlich, Th., Aus dem Sagenschatz der Vordereifel. ZVRhWVk 3(1906)

55—59; 4(1907) 129—32; 5 S 221—26
15587 Schreiber, J., Beiträge zu den Eifler Sagen. Aus Dudeldorf. ZVRhWVk

6(1909) 47—50
15588 Müller, J., Einige Eifelsagen. ZVRhWVk 10(1913) 215—18
15589 Krause, Sagenhaftes aus der Chronik von Eschweiler, dem Munde des

Volkes nacherzählt. EifeIVBl 11(1911) 231-32; 12 S 33—34; 14 S 84-^86;
,_ 15 S 13—14
5590 Ein Märchen aus Kleve. ZMyth 2(1855) 18—20

»5591 B e t h a n y und W e i n h o 1 d, Die Geistermesse zu Köln. ZVVoIksk 6(1896)
441

15592 K 1 i n k e n b e r g, J., Der Löwenkampf des Bürgermeisters Grin (als durch
ein antikes Denkmal entstandene Sage erläutert). MittRhVDuH 5 (1911)

._ 96—107
'5593 Fuß, M., Die drei Hufeisen auf der Kirchtür zu Königshoven (im Kreise

Bergheim), (behandelt die Sagen darüber und andere Fälle). MschrfGWestd
6(1880) 57-^-66

"594 Kaufmann, A., Zu den „drei Hufeisen auf der Kirchtür zu Königshoven".
. MschrfGWestd 6(1880) 309 f.
,5 595 Ehrlich, Th., Sage von der Auffindung der ersten Kreuznacher Solquelle.
._ ZVRhWVk 6(1909) 44-47
'5596 Berg, K. vom, Lenneper Sagen und Erzählungen, RhGBl 2(1896) 155. 245.

273 ff
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15597 Gierlichs, H., Sage über die Entstehung Lövenichs. RhGBl 6(1902) 147 f
15598 Weidenbach, St., Sagen und Geschichten von Mesenich an der Mosel.

ZVRhWVk 3(1906) 138—16
15599 Ritzler, N., Sagen aus dein Moselland. ZVRhWVK 12(1915) 190—201
15600 Die Sagen des Nahetales. RhPrBl 3, 3(1836) 219—52; 4(1836) 3—28, 228—38;

4, 1(1837) 33 ff
15601 Sagen des Nahetales. RhPrBl 4(1837) 4 S 6—37, 213—15
15602 Schell, O., Zwei Sagen von Burg Ockenfels (bei Linz) am Rhein. ZVRb

WVk 1(1904) 158 f.
15603 Gierlichs, IL, Der Onkeköning. (Eine Sage von Reiiferscheii). RhGBl

3(1896/7) 280
15604 K a p e 11, F., Erdgeistersagen im Seifkant und in Limburg. ZVRhWVk 4(1907)

123—28
lb<M5 Das Zwergjünkerlein von Solingen. Eine wandernde Sage. RhPrBl 6(1839)

1 S 149
15606 Norrenberg, Viersener Volksmärchen. Heimat 1876 S 91. 151
15607 Gierlichs, IL, Sagen aus der Gegend von Viersen. RhGBl 3(1896/7) 321 ff.
15608 Volkskundliches aus dem Kreise Wetzlar. 1. Zwei Sagen: Die Frauenkreuze;

Lisa von Burg Solms. Mitgeteilt von W. Lochau. 2. Alte Volksüberlieferun¬
gen. Von L. Roth. MittWetzlGV 4(1912) 81—84

Volks vrliz
15609 Niederrheinischer Volkswitz. ANrh 24(1872"» 328
15610 Schell, O., Volkswitz in Ratsein aus dem Bergischen. [Urquell, Heft 3

15611 Schwann, M., Vom „attischen Salz" des Rheinländers. [Südwestdeutsche
.Rundschau 1901 Nr 20J

15612 Heuft, .1., Volkstümliche Bezeichnung von Personen. ZVRhWVk 10 (1913)
286—88.

15613 Müller, J„ Thomasesel und Pfingstfuchs (Hohn für Langschläfer an be¬
stimmten Tagen). ZVRhWVk 11 (1914) 133—41

Wappen und Siegel
Allgemei n

15614 Müller, M. F. .!., Über den Gebrauch der Siegel vorzüglich im Mittelalter,
über deren Zernichtung bei dem Absterben vornehmer Personen. Treviris
2(1835) Nr 93

15615 L e d e b u r. L. Frh. v., Der Frauenarm mit Ärmel und Beigewand in de»
r*,* , Wap P en Trierscher Geschlechter. Arch. f. d. Adelsgesch. 1(1863) 265—7015616 Ledebur, L. Frh. v., Das Rosenbild bei mehreren edlen Geschlechtern des

Niederrheins. Arch. f. d. Adelsgesch. 1(1863) 233—50
15617 Über das Doppelschlangenkreuz als Wappenzeichen in der Umgebung def

Stadt Sittard im Herzogtum Limburg. DtschHerold 12(1881) 46"
15618 Regel, Ein Fragment einer unbekannten Handschrift von Oelres Wapen-

boeck. Tijdschr voor Nedderlandsche Taal-en Letterkunde V 1
15619 F (a 1 k ), F., Von mittelalterlichen Schulsicgeln (insbes. nach den Mate-

nahen des Koblenzer Staatsarchives). HistPolBl 97 S 220
15620 Hauptmann, Heraldisches von den neuen Bronzetüren des Doms zo

Köln. DtschHerold 21(1890) 7—8.
!«?i Me'ster Heraldische Notizen in Buch Weinsberg. DtschHerold 31(1900) •15622 Schell, Handwerkerwappen. MschrBergGV 1907 S 151
15623 Ewald, W., Siegelmißbrauch und Siegerfälschung im Mittelalter, unter¬

sucht an den Urkunden der Erzbischöfe von Trier bis zum Jahre 1212 WZ
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